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Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich II 

Fachgebiet Tiefbau 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 05.09.2016 nicht öffentlich   

Finanzausschuss 15.09.2016 öffentlich   

Ältestenrat 19.09.2016 nicht öffentlich   

Stadtrat 27.09.2016 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Bereitstellung einer außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung für den  Ausbau 

Heinrichstraße 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Hauptsatzung der Stadt Plauen vom 17.11.2008, zuletzt geändert am 17.12.2015 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

FB Finanzverwaltung 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

keine 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Geschäftsbereich II 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der  Stadt Plauen beschließt die Bereitstellung  einer außerplanmäßigen Verpflichtungs-

ermächtigung i. H. v. 482.100 EUR für die  Ausschreibung  der Maßnahme „Ausbau Heinrichstraße“ 

(Investition 18-0000008). 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
 

Der Ausbau der Heinrichstraße zwischen Schloßstraße und Eugen-Fritsch-Straße ist im Haushaltsplan 2016 für 

2017 vorgesehen.  

In 2016 wurde bisher die Planung der Leistungsphasen 1-7 beauftragt. 

 

Für die Maßnahme sind im Planentwurf 2017 im Jahr 2017 in der Investition 18-0000008 482.100 EUR  

(lt. HH-Plan 2016 465.900 EUR) und in der Nr. 18E-000010 (Beleuchtung) 45.900 EUR (lt. HH-Plan 2016 

62.100 EUR) jeweils insgesamt 528.000 EUR vorgesehen. 

Die Finanzierung des städtischen Anteils i. H. v. insgesamt 200.507 EUR soll aus der investiven 

Schlüsselzuweisung erfolgen. 

 

Der auszubauende Straßenabschnitt ist 250 m lang. An der Baumaßnahme beteiligt sich auch der ZWAV mit 

der Auswechslung des Mischwasserkanals und der Erneuerung der Trinkwasserleitung. Entsprechend 

umfangreich sind die durchzuführenden Arbeiten. Ein frühzeitiger Baustart (ca. Mitte März 2017) ist zwingend 

erforderlich, um die Baufertigstellung noch Ende des Jahres 2017 realisieren zu können. Eine Bauzeit über den 

Jahreswechsel/Winter hinaus verursacht zusätzliche Kosten. 

 

Es sollte deshalb eine Ausschreibung dieser Maßnahme noch im Jahr 2016 erfolgen.  

 

Die Förderung der Maßnahme erfolgt über das Förderprogramm Stadtumbau Ost „Aufwertung“.  

Die Finanzhilfen sind bewilligt. 

 

Die Deckung der außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung (VE) i. H. v. 482.100 EUR  ist  

aus der VE der Maßnahme Falkensteiner Straße von Falkensteiner Landstraße bis Bauhaus  

(Investition 19-0000039 i. H. v. 971.900 EUR) möglich, da 2016 für diese Maßnahme kein 

Zuwendungsbescheid erteilt wird. 

 

Die VE ist nur für den investiven Teil erforderlich. Der Beleuchtungsanteil im Ergebnishaushalt kann ohne eine 

VE mit ausgeschrieben. 

 

 

 

 

 

 



 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 528.000 

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 327.493 

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro 200.507 

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 
N

u
m

m
er

 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer 

Unterschrift liegt im Original vor 

Levente Sárközy 

Unterschrift liegt im Original 

vor 
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